
Auf wCHig seh erfcs lem Sand dagq~c ll so lli c bcsscr dcr RS 09 
lIlit der Spl'liheinrichlullg allein allf dcr Siabilisierullg fahren 
und das Nachbchandlungsmillcl vom Ilcbcllhcrfahrenden 
F,ikalienwagen abpumpell. 

Sclhslver,liincllid, iSl I1n..l, c"folg tPr Nnc'hlwhnncllnng di~ 
Sinhili sip1'I1ng illl Sommcr lllincl "s lc ' ll s to Tngr. [111<1 im Friih­
jahr und II crbst 1.r, Tage Clir sämllichcn I'allrzcllg,·erl".'hl' Z1I 

sperren. 

3.3. Ökonomische Betrachtung 

Vcrgleicht man die gegenwärlig iihlid·'e \\'a ,sernac·hbehand ­
lung mit dem Aufsprühen ei ncr Billlmencmulsion, so cq~('bpn 
sich folgende Einsparungen: 

:-1.3.1. Wnssernachhchandlllng 

Tm Dllrchschnin k ann mit ein cr Verd·IIIlSlllng von 0,3/,'1II ~ 
gcreehn et werd en. Somit si nd fiir 2000 m 2 tiiglich 11,. "-00 1 
'Nasser nllfzubringen. Der Eillsal? c .. i1l cs Trnkto,'s mit Fiika­
lienwagen lind 2 AI. dafür' kostet liiglieh etwa 105,10 MDN. 
Dei ein er i\lindeslnaehb~handlllllgs?eil von 7 Tagen enlslp],pll 
,bmit Gesamtlwsten von 738,- i\lDN ~ 0,37l\lDNjm2• 

:-1.3.2. Nnehbehandlung mit BitumenCl11nlsion 

Dei ei nem Vel'bralleh von 111m2 nnd eilH' l' mittl erc n Trnns­
pOl'tenlfernung von J!j km einschließlich deI' Amorlisnlioll des 
Vorrntstanks sowie dCI' Kos ten Cii; Zwischen transport IIn(1 
ct'~a 200 km Bnhnlrnnsport. el·gehe ll sich bei Eins:llz clt'r · 
unl er :1.2 lH'sc:hl'i,·henen T('chl1ologic r,JO,08 \IDN ](oslel1. Bei 

2000 m 2 Fläche belrägt damit der Kostenaufw:lnd elwa 
0,12 i\IDNj Ill2. (Uild 5) 

Somit ergil,t sich untl'r Vernachlässigung der ftll alit:l tivell 
Nach tei le der unl cr 3.3.1 !Jl'schl'iebenen J,ishprigen i\ Iclh Olle 
l'i ll e: Einspnl'llllg " .. li 0,'1:> MDN(m2. B"i "i l1 e l1l EillllPilS-km 
Wirtschaftsweg (1,000 m 2/ I,ml kön11 l'n d('mzllr"l~c ctwn 
600,- MDN ci ngespa l1 werden. 

4. Zusammenfassung 

nie Nachucha ndlung von hydl':Hl Jisch c ll Stnhili s icrungcn im \Virlscllnrts· 
wegebau durch \VasseJ'benelzlIng ist wenig geeign et , den h:l.Ulcchnischcn 
Forderungen gcrcdl t zn werden. Die Quoliliit ü. t ucshalb durch Aur· 
hringen e ines ~:lchb ('h a ndlungsm ilLels z u erhöhe il. l-li r rzu spcz.iC"lI 

dUl'chge h.illl'le Unlersuchunge n werden hautcrhnisch, technologisch uud 
ükOllomisr:h ausgc''''C' l'tet. Die vOI'gcsf'hln,:;enc T~chnologic hei Einsatz 
von DilumcocmuJsion Cl'm{iglirht es, unlcl' weil gehender Verwendung 

tier in de n ßnu3hlcitungcn eIer VEn Mclioralionsbau vorhandenen 
AU$rüstung, eint ö l~o nomis('"hc Verfahrensweise anzuw('nden. Neben der 
vel'ue$serten QualiUi I liönllcn dami t die Bnuausrührungen ralionalis icrl 

u.ud oie llaukl)sl~~ 11 gesenkt werd en . 
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Dr. G. FREUDENBERG, KDT' 
Rationelle Gewinnung von Zuschlagstoffen für Tragschichten 
von Wirtschaftswegen mit dem Eimerbagger ETN 171 

1. AufgabensteIlung 

\Vescn llichen Anteil :m clen Dnnlws lell fiir \Vil'lschnfl~wel!e 
1mben die TranspOl'te von Zuschl:ogSloffcn fiir die Tl'ng­
schichten. Neben slarkem Einsalz von Fnhrzellgen und 
Ladegeriiten wird ein erhcblicher Anteil :ln h·bendiger Arbeit 
fiir diesen technologischen Teilprozeß eies Wirtschnftswege­
],nllCS gpbllmlen. Insgesamt sind bei Sinbilisierllllg je nneh 
projpldi crler Breile lind Sehiehteli c.ke: je l,on Wil'lsehnflsweg 
('(,,"n "50 his 1000 m:) lI'lassen zu entnehmcn und ZII för­
cin n. D:1bei enlslchen Kosten, die je n:leh den Bcdingungen 
1'1"":0 2,5 his 25 TMDN/km beifOlgen können. Für konvenlio-
11l'!le Ges tcinsbnuweisell sind sie noch um ein Vie1faehr.~ 
hül, e!'. Dieser Kos tenanteil läDt ~ieb n ach d em derzcitigen 
lecllll isehpll Slnnd durch stüd,pres Ei nbeziehen eies nnsle­
llencl en f.,.d~toffes fiir komlr"kli,·c Zwcc!<e im Sinn e piner 
wirksnmen lwmp!cxC'n Sinbili~icrnng se11kdn. Die ZUSdll:lg-­
stoffc künnen hierfüI' durch Scilenenlnnhlllcn unmittelbar 
neben der Tr:lsse enlnommen wcrden. Tcehnisch läßt sid. 
(licse Entnahme in zwei Varianten ausführen : 

Enlnahme mit Flochbagger (Straßen hobel , Planierraupe, Sch""enl,' 

schilc1raupe us"'.) 
Entnahme mit Grabenb_gger (Lörrel-, Eim erl<ellenbagger u . H.) 

In beiden Fä llen l<ann - je nach gewähltQr technisch er A 11 5-

riistung - der technologische Prozeß dßr Entnahme konti­
nuierlich oder mit Unterbrechungen abl aufen . Die Entnahme 
von Zuschlags tofren mit dem Fl:lchbagger wird beim Wirt­
sthaftswegeba u zwangsläufig meistens gleichbedeutend mit 
einer Entnahme von Kulturbod en sein . E rdstoffe dieser 
besonderen Art lassen sich häufi g stabilisieren, jedocll immer 
mit ein em höllCren Bindemittelaufwand a ls für emen 
erdmechanisch älllliieh reagierenden Erdstoff ohne humose 

VEB Meliorationsbau Halle, Forschungsnbleilung rür WirtschaHs­
wcgehau Bernhul'g 
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Dcs tnncll eil e erforderlich ist. Milnnlcr k :ln n dicsc Art eier 
Slnbilisierung deshalb :luch llnwirl·sehafllicll \Ver(lcn. 

D:l die Kulturbodenaunage näherungsweise m eis t nur in dcr 
durch die pnugfurche gegebcnen Tiefe an steht, sdlCint es 
zweckmiißiger, die seitliche E ntnnhme mit tiefcr arbeilenden 
Dn ggern auszuführen. Soll dnbci der aufliegende IIncl den 
Slnhilisierungsprozcß störende Kulllll'bod enllnte:il mü~lichst 

gcring geh:llten werden , 50 ist die Enln:lhme nus einem seit­
lich der Trnsse angeordnetpn , möglichst liden und schmnlen 
\,r:lbcn am zwecl<mäßigslcn. Zweifelsohne müssen dnbC'; 
:\föglichkeilen gefunden werden , den durch seine Abmessun­
~cn stören d wirkenden Gmbcn anschli eßend wieder zu he:­
sr iligcn . Sicht m:m diese Entnahmea l'l als zweekmiißig nn, 
so ist es ein fach , auch die zweckm äßigs Ie Tpc1molo~ie ZIl 

w;ihlcn. Tnf"I1 enlhält eine ei nsclIätzend e Gegenüberslel1un~ 
'\Tsenl licher ökonomischer lind technischer K ennzr.iche:n von 
LöfCc!- lind Eimerbaggern. Es ist ersichtli ch, dnß die Kosten­
rclationen sowie die R elation cn hinsi chtli ch erwünschter 
hautcchnischer \Virkungen beim Einsatz kontinuierlich för­
(l ern dcr Bagger günstiger liegen als bci Löffelbaggern mit 
diskonlinuie rlichem Arbeitsspiel. Lediglich der Einsatz­
hl'l'cich dcr letztgenannten n~!!g-er ist vielseitig, was jedoch 
riil' den erwähnten Einsatzzw eck unwesentlich ist. 

Die in der Problemdarstellung entwickelten Einsatzmöglicll­
l' cil en von Baggern mit ste li gc r Förderung zur Entnahm" 
,·on Zusehlagslofren sollten praktisch geprüft werden. Uni('\' 
Derücksicll lign11 g der A usrüSlung der VEB Meliorationsbnn 
,,·nr hiedür der Eimerketl cnbagge ,' ETN-171 vorgesehen. Im 
ein zeln en waren zu enlwic1iCln untl zu prüfen: 

l\Iöglichkeilcn eier Vorbereitung durcll die Projeklicrung, insheson­
dere d er Probeentnahme, 
z weckmäßige I{onstruklive Allsbildung d cs GI':lhcns nach Entnahme 
ei er ZIl~chlag~ll)rrc, 
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Lei~t u 11;; I]es ('illg-t:~d z l t: 1I ET:'\- J 71 und \ "l,t"gleidl LI iL'SL'I' Lei s Lu IJg 

lIIil dcl' J.::lIlllalllllc JUI"l:.h LiirrdlJ"ö"ö"l'j' lllld LdlrL"L'uglr;\IISI'0rl. 

2. Versuchsdurchführung 

In Z"s~l1lnwn~\'hcil mil. <lem \T,n i\kliol':1lio11Sh~\l 1.('il'1.i ::: 
\\"u,',1e d", rü\' hilur"inü", :~I:lhili s i"l'lIn;,(, ,·ol'g-('Sel'l'III' OI,jrl; 1 
Noilzsch, Kreis Eilcnbul'g, flü' d cn VCl'sud, aus;,(",,·ühlt. Es 
li q;1 a n dcl' Grcn"" dcl' Dübc lI l' l' II,'ide lIlId i'l 1.3 kIll lang, 
llet' Weg ,'e .. bindet die Orls leik Noilzsch 1I11d Zsd,cl'l'li", 

1111 Bel'cid, der FIIlI'i,,;.:c Noil zsch h~n d, 'h rs , ieh HII. ,,;ne11 
\\' irlS('h"fl s \\'cg J, J,b"", Fine I k ksli l-:" lI1g \\"~r hi,]'e\' 
"hg"sch"n "Oll I'l'gc ll", ' ·('I'I"ill"I1 S lc ill ,chiillllJlg'rn - nidll 
n )\'h",,,lclI, Es "·a\' d:llllil ZIJ n'ch"('II , Ihf.l dic,e Sicill],,,ila­
ge l1 das Mi schen des :lJhICIIl',"lell 1'~ l'IhlnfT,', "l'scll\\cr"lI bz\\', 
,," ch ""l'hindcrn wi'mf"II, ]),',h"fL \\":lI' - ob\\'"I,] ,ich .I",. 
:lllS lchc lld e Erdslnrr lIlIllIillclb~\' " labiJi,icl'l'lI liißl - cine 
T,'ng',d.icht aus zlIgd"fllTllem ~["I.c \'i"l ,'o\'g·,',('I"'II, ni"s('s 
Ohj, 'kl ,nmlc nllr "ill(, Scil c ll enillallllll' mil dcm Eillll'\'-
1"' 11 eil baggcr 1':1'i'I -l71 1I1llgeqelll. 

1}lIle\, "ine,' Sdl \\·aeh,," ~rllll ,,\'l")""ll''' II!-.bg-,' s lehl. "in Sfln­
dil-:'l's ~rnLc,'ial all, ni,'sn Erds111fT i,I, ni, 'hl. I,iltl sam lind 
I;ann a ls Sm bC'L('iehn"t werd e" , E., "'linie IIlil. 1-:1I1l,],ioll S 
s l:lhilisil'l'1. "orbesehen \\':11' eine Sd,j,.].I<lie];e h = 11 cm, 

Somit g'('niigle dic ElIlJlahnw qll\ 1.",('ld ' lg's lolTe n :m einer 
\V!'gspill', Di e l'aramclcr des ET,\-fif rrmüglichlen, eillcn 
Crabe n in .Jen Abmessunge n h = 1,:3 lJis 1,7 m: h = 0,1,0 111 

hrl'1,llSICll rl1, nic entnommenc MClI g'c liegl in dcn Crcllz"n 
\' on 0,6 his 0,68 m:1/m, Da es sieh ,bl'ci llm gc\\'acl.selll's 
Ma lerinl handeil, kon11lc mall 11llIrrsl"lkn, ,1:.13 die nichl" 
nnniih ernd d('l' nach dem EinlJ:ll' e l'l','kl'i<'n "lllspricht. ni" 
Enlll il hll1 ClnclIgc gcniiglf' sorn it rür (·iu(·n ;) In hrl' ilf'll 'Vl'~ 
(Bild J), 

'-\lIf Crund dn I.ydml"g'i,d .e n lind g"" ""i'isdlell H"dinglln­
gell ]'"sl:l nd I, ~ in e i'lol\\'cndigkeit. "in"11 \' .. ,tI)('1I al s ];Oll­
Slfll];li, 'en Ilcsl :lIldl!'il <1"5 \Yil'l scha r",weg-,'s :1l1", lIhil (lt- 1l lind 
spii lc l'hin 7. 11 "nlnltall,,", 

Bild 1. l\lIrll';,)~"lHn SS('n~t~willnlln~ mit ETX-171. :\";"u"11 Cl":1 h f'/1\" t'I'l"iillung­
vCl'hl e ibc lHlrr QIIC'I"Sdlllill! fI Allnl";lg- ~ lii ) h c hei hcidscilig-cill 
G,'nhr.n 21 (' 11\, b hei PillSl'iligcllI Cl'aben 12 I lll, (' Spitzgl'aucll ­
illhall 0," 1113/ 111, (I 1\ usllllh 

Rild 2. ETN- lil w !ihl"pnd 1If" " Sf' ilerwnlnahm e von 7. usdtlaj:!:' loHen 
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T (dd J. Cl'gl'IlUbl'l'st.dlulIg qll ;.1li l ' llivl'i" ]\.t'ILllZl'idH'1I lllll L' I'Sl"hil,ul it.;11 
ausgl'kgl.t,,· Baggl'l' für Z wccke uef' Sl'ill'IIl'lIlllalllllc ,",,)/I Z u­
SI" hlags l(,rr L'Jl 

' \l'lwiIS!'p id 

Ph y:-, i sdH~ ßeanspl"lI­
dwng ()('s Bf'd ic nllll g:.;­

p IJrsonals. 

1 nvc1' lili onsall rwunt..l 
\lnt.! Uctrichs koslt..' n bei 
b lt'jeher Leis tun g; 

Durch 1('("1111, Pllra-
11)(' I er 1)1'11 i ng-ll's \" ~'l'­

h iUIIli." . ,Ihdll' /'"11 

Hühe" t..Ies GralwJ\s Il('i 
gkkhclll E JlI nah nIL'· 
' "U ftIlIlCIl j 

DUl'ch l('chn. Para-
1l1C"' t('r h eJing"le J:olge­
L'r..;chdnnngt 'lI lh 'l' 
EllllI; !lIIIH'j 

,\rldl' ,· ,\hla g-e tlt.'!'(' lll­

II OIHIIl('IU'1\ i\1; ll"l'ial-.; 

hö lH'r als '.!. 

ni edrig 

,/",'ilwe is(>s 1\1;$(" 11 (' 1) UI'I' 

1\ nlf'il(~ :l uS dn1. . /!('o l. 
St'h i ("ht.'H .kr Lwi j,..­
" .... 111 AI"IH 'i I s~a n:; (" .. 
Pl'l"aJHeH Tit.,rfJ t.!t Il·,.. 11 

d, Enlllahllwl))'o/('ß 

Zwan!;sl. Ln l ~ ,d\('n 

, 'in. l.angnHl hd mit" 
IIngkit'hm , :\ II sbiltlg, 
d. Q\JeJ' ~ dlll. lInd der 
A b1eg-L'S 1 f'lIe 

lJllivel"sdl 

kOHl inlli, 'rlirh 

gcring 

hoch 

ZW;lllg'slillifigf'S ';\Ii· 
SdJell d('r ,\ nh' ilf' :111 1' 
allen ~C'o l. S" hidll('n 
d, 'r ",·f:lUlf'll Tidf' 
rlUl·dl fnlllllhnw- IL 
Fiin.lg-s.- Pnlz\'l: 

Zwallgs!. Enls\ehf'1l 
eill. l,angmahd mil 
sdll' glcicltm. ,\ ll ~b. 
d, Q IH'I"schn, 11. df'r 
AIJIf'gt'slclie 

Eillzwf'r!;, Illa~("hi IlP 

fli o He,; e ilig un g d('s d,"'('h def! lb g~(, I'"iIlS:ll z "'lI s l.!'hend"n 
(;1':"ICIlS mit l'~d'ICd,igl' ll' Qu{'\'se],lIill 1<0l1nle somit \\'eil­
ge hr lId '"11,'" dem ,hpeJ'L erfolgelI , oic YedüJJullg pl'im:ir 
z u dCHI !.'H' ('k dlll'l'h1.ufüfll'l' n , daß de r Gl'ahel1 als Hind"l'Ili s 

I)('s" itigt \Vi!'!l. Die "cl'b1eihellrl e lI."Slrnuldc };onnlc fiir di,' 
Enl"'üsS('l'llllg alls dCIl 0, a, Cl'iiJuf cn al s flllddiollslos h,'­
Il'a ehlc l \\' erd en, T':ine möglichst. \\' e il gcl .e lld c Ahlladlllng d('[' 

Büsch llngen en,chicn in ' dicsem 1',,11 am 7,\\'cekmüßig,ll'I1, 

l1ild :1. Ve rriill en d es c III S[unc!enen Gr~h('ns mit (1('111 S ll'a ßcn h obcl 

flild .... C r:'lhe llfrasse n.leh der YCI'fii lJunG". V, .... hl t ih(' ndr T\('!' lmllldc 
wirkt n irl ll vt'I'lu'llI'~h(' hind('rnd 
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Die Ausbildung" dtT \\Cg"St' llJg'l' 1I UüschulIg' is t d"l)L' i abhä n­
g ig \ '011 <l Cl' ,\lI S\\lI\'[CII\fel'lIllll~ llt-S l': l'llstolTes, Diöe Ent­
krnulI g" wird bci dCl' Icchlli schell :\lI slcgllllg' d es I': illler­
kcll e llh rlg;,!"l: l's 1':'1',"1-17 L vo n der Linge des Q uerfül'd e l'bandes 
lind sc in Cl' U llll n llfg,' s"hwindi gk('il. beslilllln\. nil' so g"ge­
hell e i\b\YlIl'fclIlfel'lI11ng' des ,,"11101ll1l1 (' IIC" Jo:l'clslorres lief!:1 
IlCi 1,80 m - ge rechIlet YOII dei' G I'nbl'lI;)('h se bis ~.ur Achs .. 
tl('L' L;lIq;lllil!1I1. t'lllel' djCSC'L' Jkdjngull g " 'ar ('S nj('hL Inüg­

li eh , e ill e f1",.hc I\lllide mit bcids(' ili g g\cichelll Hüschullgs­
\\'inkel [)lIsz uhild,,", I~s \\lIrdl' desl,;)lb der in Hiloll gezeigle 
Querschnill g'e \\iihl\. Der Vers uch \\'urd e il11 August. 1966 
oI11l'ch gefühl'l. 1)P1' Dngger' arbeilele I" 'i e in er' Yorscltllb­
ge-ch\\indigk r il \ ' 011 . ' = 120 m/ h , Die einges telli e Al'hcils­
tide VOll " = t,,) bis '1,7 m ermiiglichle somit die ElIlIIllhme 
von 126 m~/II. Bild 2 zeigt. dCII Bagg('1' \\,ihl'end d e r :\I'beil 
und vermill elt ei nc il Eindruck \ '011 dn gleichm iiß ig m"gl" 
hil<1 et(' n J.nllg m a hol, Di('se FOI'ln dn 1,lIsehl"f!:SIOHye)'leilling 
knnn w,.del' mil. LürTelbagge l'l1 )loch JIIit. Kippfalll'l.cugl'li 
('I'1'('i,.hl. \\, c l,d,. II, Si,o hegiill,lif!:t ,Ins IInl'hfolgellc1e Yel'l('ikll 
mit d c m S lml.lr llllohel 111,,1 ist ' -ow lisse lz un g' für I'ine gki(']'-
111 ,if,;i;.:' blcibr/lclc S"hi,'hldickc elcr 'J'mgsehi chl. 

DC'l' l , jl1s n l ~, (\e, ET:\-I'i.l vcl'lief I\hll(, S IÖI'IIII f!:r ll, C"geniih('l' 

d (' I' \ 'cl'\\'cnd ,,";,; im DI'''"f!:l'nbc /lb n ll k:IIII1 e ill e \\'('s<,IIlli"h 
hii], ('re L('i sll.III g (, 1'1'( ' ichl \\'erd en , \""il 

die AJ'h('ihabsch llitl c W('s( 'lIllidl gn'il.;(·'· ~ illd u nd im :'\ol'lll:lfra li 

mind4 ', I f' II <O d(' 1" I.;illg'c j ' iller T agl's ll ·i :-. lll ug- rnl ..;pn·d"'I1. 

'\ :1e1< dei' Ell ln a],me \\'ul',le deI' (;1''']'(')1 lllit .10 (' jh e r;:;ii llgcn 
,·jll es S lm ß(' llhohels \'Cl'füllt, so d;\ß d i\~ in nil,l J ,lnrge'lt'lll(' 
?llul"e ents lnnd, Bilel 3 zeigt d en SI I'nßCl1hohl'1 hei clel' H('I'­
slcllullg 1.1e1' Gl'ubcllmuld" 1l11d Bilcl4 den ZuSlnncl des \Vegc­
körper s noch endgültiger Fcrligstcllung', 

D er entnommen e El'dslorf \\'al' ill der KOl'n\'Cl'lPilllng hOlllO­
g'(' n, Eine Konzc/lll'f1lion \'on I\lIll11l'hoelf' 11 in FOI'Ill VOll 
Klul en 1I':tI. lI; chl ;111r. Fiil' die SI:lhili,iel'\lI1g \\'arcn somit 
g-iins ligc UCtlingungcll :::·Cg('bCll. 

3. Auswertung des Versuches 
und Vorschläge für die Praxis 

D e r V('I'such, ,lel1 für die 'J'IW:schic1'1 hCllü lig le n EI'c1sloIT mit 
('il1l'm s('it li eh \1t-s PhI",,,"S ["IJI'CI1(\ (, 11 Fill1erl,ettcngrnl)(,l1-
b:1 ;!p;C' I' zu (' 11111('11111('11, ist als p:f'lungrll 7.\1 hf'zrirhnt:ll. Del' 
Icehll ll log'ische Prozeß ist \\'csenllieh . cin rneh l' l' uml leislungs-

nil" .i. Ahh; ill;:d ::d~(>il dpr ~p(~z irisd l (> n l\ ()s lc n ( .\II) .\"/I~ I ~) l)(' i 1I111f'rschipd­
lid"' I' C :f'\\,j" lt"fI~slf'cllnol()g- i e (lrl' 7. l1 sdJla~·:- ,,) r((, - o hn e C l'lIIu'!I" 
zio..; 
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fühigl'l' als di e 'f.lIfuhl· \'\11\ Zu,dJlags lol'fl' 1I :.HIS 1':1I111,,1"lIe­

s lelkll ) die ill öl'ü /.J.:I'I'I' bilfe l'llllll ~ VO ll deI' LinL'"lstelle 
liegen, Dei' enls lc hc lltk (;r;I[,(' 1I Hil.\l s idl dnl'C 'h d e li I':i ll sa ll. 
\'011 S tl'l1 ßc nhobel1l schllell und Illit ge ringem l,os l('II<ln[\\"lJld 
h ('se iligell hl.\\', in ('inl' di e fknlll.zlIlIg' d('s \\,,·I\'('s ni cht 
s löl'c lld c Muld e III1I\\'[lnd('III, r.s kann dah('l' (·mprohlell \\Tr­

d eJl, dieses Yed"hl'cil ill deli hill c il :111ZU\\'\ ' IHh'lI, \\'0 ('s von 
elell lJydrolf)g- ist.'hclI lIlid ;_rcolo;;isl'l!cll Yt '.l'h iillllisscli all~ HIÖg­

li eh j" t lind I;cille Hcljefseh\\'iel'i g keilcll besleh"n, 1111 \\'('Sl'JlI­
li ch en \\'ird s ieh das \'cl'fahl'e ll somi t ill flnd'ell1 bis leichi 
\\' ('lligclIl GelÜlld c all\\'endell la" 'CI1. Es bielN folgelIde YOI'­
I,·ilc: 

Vrl'hilligllfll; df'1' ElllnahllH' \ 'o n Zll:->c:hla~'''' l () rrt' '' ' S(· .. Iu lII ;; fips Zf' il " 

: ... (wandes dun'" Einsat z konlinlliel'lkli l iin h ' l'JHkl' Bilt!;:!f' l' sow ie 

.. Einsdl ,"umprCU"" tlt- I' 'I" ·; IlJ spo,·lt'nt(('j·lIl1l1g ; 

"- \ ' ('J'\" clulkll'ntndwn " 011 an .... idt 11l1 ;.!C'(·i;; II (' I( ·11 Enlsto ff r'n dlll'di \ "1'('· 

1I1isdJ r ll "C'l"sd li ('dt' IH' I' ,. l\'olllrkfl 1(.' ul ~il't"l'ds l o rrc"' wiiill'I'nrl dpl' EIlI-

11 ; " 1111(' j 

;.!Jl'idl/Iliil.iigc .\lI shildling dpl' Lilll;:!'lIl :dld - 11:1(IIII'I'h El'kidll<'l'lI lind 

\ ",'r!If 'SSl' J'1l <11'S n rlt'hrnlg-l'ndC'n VPI'ldlpu " mit dl'lll S II':1ßcnilollC'); 

.- krill Bdahn'n d('~ I'lnll1l111S mit 'J'l'an spo l'lrlllll' z('ugf'n - dadurdl \'C'I'­

lIll'idt'n "on Sp urhildllllg'I'1l als drll :\lImll g(~ n "on Scllads!pllell: 

Yt ' I'liin;"::I' I'!l d t' l' L..: ~llisaison. 

Di e VO rll-il c di e."" \'('I'f"III'(' II S g-q;ellii h l' I' d l' 1l1 Eill satz \'on 
l ,ö rfc lh:1l!;;.:e rn nlld TI':1I1 ' IIIII 'lfa hl'ze llg'ell sind off(, ll siehtlich, 
\'OI',Wssr lzU Il I!; fiir c ill e <'l'f"lgl'eiche :\ 11 \\'(' 11 eI nll g- ist kdig-lidl. 
daß dil' I'l'Ojel'lip['ung die Stnndorlllnll' l'slIehllllgen dnmllfhill 
aihlilllllll. Die in Frage kOJlllll e lld e n Schich ten (h = 1 ,5 hi s 
'1,7111) ""li Ob,i('kl<'n, die sith :luf GTlind der vorliegenden 
Yl'rl, iillllissc !g('ologische un,L Il\ 'drologisehe lk,linf!:llllgell. 
H e lid) [iil' dieses Y('rfahrcn zn eignen sch ei ne n, so l1l(,11 durch 
1':IIII1 " llIl1e nnd Prüfung- \'on i\fisehproben sorgfältig 1I nl I'C­

s llcht \\'erd e n, Fs ist erfol'llnli eh , d e n Abstand der Bohrllll­
;:1'11 z\\'i sche ll ,')0 his 100 m fc s tzl1l ege n und c1nbei di" \'or­
gTsc' h l' 11 f'. E nln"hmell'asse einzllhnllen , Für di" se Bohrllngen 
l,iillll (, 11 1lI1','hanisieric EI',llochb" hrl'l' c ill g-('sC lzl. \\'('l'(\('n, 

4. Wirtschaftslichkeitsberechnung 

,\ h .,(,h li .. ß('IIcl ~()1 1C'1I clie ÖkOIlOl1lisd'('1I :\ IIs\\'i I'kllll g'en ('illg('­
'chiilzt. \\'I'rcl (' 11 , In Bild J sind di(' hOSI(,1l fiil ' 1':11111:,11111(' IIl1d 
TI'!l lI spol' t , \ 'on 7.usehlagsloIT<'1I h('i mchrrl'cn Y"ri'1l1tcn "er 
le('hllt>\";,:-i s ... h l' 1I n('ihe 

Uirrt'lh:)~g-"J' - Tl'nllsportfahrzeug - in Abhi-iug ig k c it ,'on der Trans" 
POI'l Cll lrc l'nung 

IJild G, ,\hh ängig l,;C' it 11 ('1' srwzific;.c!lf'1l pi;J'df' l'IlIC'lIg~ (111:1. '11 ) hf'i nnl('f­
Stll ird li ('h l' l' Ci'w innlillgsl cdl ll o lo::; ic 11 (' (' 'J.11~d ll ' l gs !orr(' 

Traklor mit Hänger T 174 
LKW W50 T /74 
LKW Talra !38 r !74 

V-4 LKW Talra 138 {)860 
ET N 171 kein kein 

10 20 km 30 
Transporlen/fernung 
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Jurgesle llt. D ie Koslell sleigl' lI lin cHr ,"it dl'l' 'frallsl'url· 
"III[el'lIulIg "" Ulld e''I'ei;·hl·1\ ,cI ' OIl b e i HJ kill cill e absuluk 
lI ü he VUIl ;i bis "j\ IU,"i / IlI::. De '"g(';,;clliilJer b eirage Il di e 
Küslell fül' die ElllllHllIne IIlil delll Gra lwlllwgger einsch ließ· 
li ch d er n;H'h[olg","1 cn ll ('se ilig-ung eies \' rahens mit d em 
S lm fk nllOhcl bei e in er J)au("'ki<;/lIng \ 'on GO m:1/h (:iO % .1('1' 

Leis tung \\"iihrenu des bcq·hriclH'll cn \ ' "r'll('h(',) nllr 0.7 :1 
MDN,hn:1. Unl e l' durehsehnilllid,('n 11,·,l in g lln gl' 1I l"s"' 11 sich 
sOlllit di c 'l'rHnsl'ürl kuslell Ulll :.I I)is G T i\[DN .ie km Slab ili· 

Kreisförderanlage für die Instandsetzung 

S1 l"'llIlg sC II1, e ll . Au ßc I.'llc 111 cn lfüllt duLci d as Enlridllell 
L'jIlCS GrlllJCIIZill~L'::::. 

l''iir ,Iic Leis lungen in 1Il :1j lt crgeLclI sich die ill ßild G dar· 
gcs le ill ell Beziehung'eH. J)i n Arheilspl'Odllkli\'i lii t S\('ig l fiir 
durl'hsehnilllichn Yerhiiltnissc UIll 1,00 his GOO °,'o, 

Das Vcr[ahren el'müglidll, somit eine wl'ilg'chenrle rbliona· 
li sicrun g eiucs :1u[\\,('lIdigen leehnologisclwn T eilpl'Ozesses im 
\\'irl scl ,a[l s \\,(' g,·ba u , " r;~,~ ~ 

der Motoren 2 KVD 9 SVL des Geräteträgers RS 09 
Ing. W. LUNAU. KOT 
Ing. E. BUSCHNER. KOT 

i\lit ,11'1' Einfi.ihrllll g e in (' r KreisföJ'(l rran lnltc znr kompkx"n 
Inslan,l sc tZlln g I'i ncs i\ IOlors , hegin nent! , 'on ,11'1' ])emon Ingc 
his zur Montage mit all en a lll:tll en d en Al'beilsgiiugell , wlI1'Il e 
im VEB Lalldlechnisehcs IlI s l:l lld se lwngs\\'cl'k H a lle ein Bl' i· 
spiel für ,lie Olirehsctzlin g dei' komplexen Fli eß;-,r])eit in dl'r 
11lSI'II1c1scI7,ung gesch :1 ffen. 

Dic Anlage wllrel e im eigencn nell'il']' eUlwi ck ell, ]; onslrni l' rl 
1111<1 zum größlen Teil selLst allgrfel'lig-1, 

Die Jahreskapazi IÜt belrägt bei ei nsehiehl ige l' Arb"i I 12 000 
i\!ol oren . 

Vorteile der neuen Kreisförderanlage 

Mit der Inbe triebna hme dieser Anlage wurd e die VersOI'gung 
der sozialislischen Landwirtschaft mit inslanJ geselzten 
i\[otoren Jieses Typs in vollem Umfang gesichert. 

Während in elen friih eren Jahren, b esonders in eier Pflege­
periode hei vermehr/ l'111 Ein,salz des \'cräll'lriigers, Verso 1'­

gungsschwierigkeilcn wegen fehlendeI' Kapnzil ät ulld teil­
weise auch mangelnd er QlI"liliit auflralen, ist das seil. 
Inbelriebnahm c der neuen Auln1!e volIkomm eIl iiLerwlln­
den. Dic Qualilät dcl' i\loloren \,(,I'Lessrrle sich cn/scheidend. 

\Viihrend \'01' TU],l' ll'i ehn ahm e dl'l' ncul'n Anl ;-,;:'c ,lil' TI I'I"a-
1I1:llionell, g(,1111'551'11 a n der gdel'lig len S lii ekza hl, 180,'0 aus· 
macl,tell, b e /ragen s ie jelzt nul' n o~h 9,32 %, eine w('ill'r'(' 
S,,"kulIg' is l ~, 1I erwn rl en. Die Sl a nc1 zeit d cl' i\Iolorcn el'höh/c 
sich wcscllili eh. S/Hli,lische EI'hebungen im Bezirk Kad· 
M"I',, -Sladt zeigen, claß di e S la nclzeit nnf 20/, % gl''' ic. 
gCIl ist. 

nil' Al'beilsproduklivil äl: wurd e bei Einführun g d er Anlage 
UIl1 t2 % und in Vorbereitung des vn. P;-,rteilages in einer 
g'l'oßen Vel'pfliehlungsbewegung um weilere 10 % gesteigert. 
J m Betrieb wurd en Leim tägli ch en Auss toß von 25 i\!otorell 
280 i\IoloreJl für den b e trieblichen Durchlauf benötigt. Die 
Olll'ehlaurzeit sclmallJ.te zwischen 68 und 80 h. 

ßl'i dcl' nCllell J\nbge rl'duziert sich - bei e in em täglichen 
Allssloß von 45 ;\lol o ren - di c fiil' den belrieblicllcn Durch­
la uf notwelldige S llkkzn hl ;1111 180 i\Iotoren . Die Durchlauf­
zeit belräg t jelzl nul' Iloeh GJO min = 10,5 h. Durch die gut 
ol'g'anisi crl e l'J'o<lul<iinn \\'!'rdl.'l1 e ,,],.' hliehe Umlaufmitt el ein­
~('s p rHt. 

DeI' nolwl'llIlige Beslnn,l an AtlSlnllSdllnotol'en Ztl!' konli· 
1I11;('I'li (;],ell Vel'sorgun g deI' ,\lIslallsehstiilzpnnl,te konnlc 11m 
:WO Moloren l'edll ziert we rd en, tlas c lll sprieht e incl' Ein­
spa l'Uug VOll 778:! 17 MDN. 

n ilfl t. L:.gC'pl:1n <1("1' Krri smrdrr:mJ:1g'c' riir di e' In s l:lIHl sC' I/,ung- (kr t\lofOl'f'lI (iir (/<>11 ns Of) im LJ\\' JI.1JJf>, 1, r his I t Kontl'oll :,trllen 
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